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t
Großyerzoglich Badisches

A n z e t ge - B l a t
für den

- Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro. 24. Samstag den 23 . Marz >822.

Mit Wr oßh erzog lich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachung .

Se Königl . Hobeit haben sich gnädigst bewogen
gefunden , das Physikal Emmendingen dem Physt -
kus Dr Schlecht zu TauberbischoffSheim zu über¬

tragen . Di « Bewnoer um das dadurch in Erledi¬

gung gekommene Phpsikat Tauberbischoffsheim , mit
welchem eine Besoldung von 400 fl . Geld , und ei¬
ner Pserdfvmage verbunden ist , haben sich binnen 4
Wochen bey der Großh . SanitatsCommission zu
melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldensiquidatione «.
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa » zu fordern haben , un «
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen auSgeschlosse » zu
« erden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Au- dem

Oberamt Bruchsal .
(3) zu Bruchsal an den in Gant erkannten

Bürger und Bauer Franz Leimbach , auf Montag
den > 5 - April d I . Vormittags 9 Uhr vor dem
Großh . Stadtamtsrevisoral zu Bruchsal .

lr ) zu Helms he im an die in Gant erkann¬
te Verlassenschnstsniasse des verstorbenen Bürgers
Bernhard Daimler , auf Donnerstag den I » . April
d . I . Vormittags vor der GanlCommission auf dem
Rathhause i .i Helmsheim .

( r ) zu Obergrombach an die in Gant er.
kannte Verlassenschaftsmasse des verlebten Bürgers
Und Webermeister - Johann T r 0 l l m a n n , auf Frey¬
lag den » r April d . I . Vormiltags 9 Uhr vor der
GantCommissivn auf dem Rathhause zu Obergrom .

bach. Aus dem

Bezirksamt Bühl .
( 2) zu Alt sch we ye r an den in Gant erkann¬

ten Bäcker Alois Rettig , auf Mittwoch den 17 .

April d . I . vor dem TheilungsEommiffar in dem

Laubenwinhshaufe zu Alrschweyer .
( r ) zu Kappel - Windeck an die in Gant

erkannte Verlasscnschaftsmasse des verstorbenen Reb¬

manns Norbert H uber , auf Donnerstag den >8 .

April d . I . vor dem TheilungsCvmmissar in dem

Laubenwirthshause zu Kappel . Aus dem
Bezirksamt Durlach .

(r ) zü Langensteinbach an den in Gant

erkannten Karl Beker , auf Montag den 15 . April

d. I . Nachmittags 2 Uhr auf diesseitiger AmtsKanz »

ley .
( r ) zu Langensteinbach an den m Gant

erkannten Bürger und Schuhmachermeister Johannes

Schöpplcr , auf Mittwoch den 17 April d. I .

Nachmittags 2 Uhr auf diesseitiger Amtskanzley . A . d.
Bezirks amt Engen .

(0 zu Stetten an den Johann Georg Henß»
I c r , Schreiner , welcher sich als insolvent erklärt hat ,

auf Mittwoch den >0 April d . I . Morgens 9 Uhr

vor Großh . Amtsrevisorat zu Engen . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .

( r ) zu Adelshofen an den in Gant gern -

thenen Johann Dietrich Sestz , auf Dienstag de »

9 . April d. I . früh 9 Uhr auf dortigem Rathhause .
Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .
( 1 ) zu Ettenheim an den in Gant erkannten

Bürger und Küfermeister Johannes Böhm , auf

Montag den 15 . April d . I . Vormittags 8 Uhr im

Ochsen allda . Aus dem
> Stadtamt Heidelberg .

(3) zu H e i d e l b e r g an die in Gant erkannte

Derlassenschastsmasse des verlebten Handelsmann
Christoph Logt , auf Montag den 29 . April d . I .

frühe 9 Uhr vor dem hiezu beauftragter , Großherzogl .

.Stadta » ksrevisorat , wobei bemerkt wird , daß der



Obergerichtsadvokat Raucher dahier als Gant -
a»wald aufgestellt ist. Aus dem

Lberamt Pforzheim .
( ' ) zu Hamberg an den gantmäsigen Anton

Enghofer , auf Dienstag den 9 . April d . I . bei
der Eommission im Sonn . nwirthshaus zu Neuhau¬
sen . Aus dem

O b e r a m k R a s t att t.
( » ) zu Rastatt an die in Gant erkannte

Verlassenschaftsmasse des dahier verstarb . Bürg . u. Ein -
quartirungsEommissärs Jvh . Adam Hofmann , auf
Mittwoch den 10 , April d . I . auf dem Nachhause
dahier .

( 1 ) Ettenheim . sBekanntmachung . I Die
gegen Konrad Koch von Grafenhausen , auf Mon¬
tag den « . April d . I . ausgeschriebene Echuldensamm «
lung wird andurch abgestcllt , weil gedachter Konrad
Koch durch die inzwischen geleistete Zahlungen nicht
mehr gantmäsig erscheint. Aus dem nemlichen Grun¬
de wird auch die gegen Augustin Fender von da aus
den 2 . April d . J . angeordncte Liquidation unterbleiben .

Etttnheim den 20 . Merz 1822 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Pforzheim . sSchuldenliquidation .) Die
Erben des verstorbenen OrtsAccisors Michael Arm¬
brust er zu Jspringen haben das , von demselben
zurückgelasscne Vermögen nur unter der Vorsicht deS
Erbverzeichnisses angetreten , und um eine öffentliche
Schuldensammlung angesucht , deren Abhaltung bereits
schon unterm 8 . Juny , 820 er/olgte . Durch die seit¬
her gepflogenen Verhandlungen und darauf vorgenom¬
mene Inventur hat sich nun eine VermögensUnzu -
länglichkeit ergeben . Wir haben daher gegen Arm -
bruster den Gantprozeß erkannt , und fordern dessen
sämmtliche Gläubiger , und zwar , sowohl diejenigen ,
welch« ihre Forderungen bey der ersten am 8 - 3 uny
i 8 rv statt gefundenen Schuldenliquidation schon rich¬
tig gestellt , als jene , welche ihre Ansprüche damals
nicht geltend gemacht haben , hiermit auf , solche bis Don¬
nerstag den 28 . d . M . Vormittags vor dem Thei °
lungsCommissar Böhringer im Engelwicthshause
d» Jspringen unter Vorlage der OriginalbeweisDo -
kumente bey Strafe des Ausschlusses von der Masse
zu liquidiren , und ein etwaiges Vorzugsrecht an - und
auszuführen . Pforzheim den 9 . Marz 1812 .

Großheczogl . OderAmt .

‘
( > ) Karlsruhe . sAussorderung . s Die allen -

fallsige Erben des im Sommer v . I . j „ Baaden
ohne letzten Willen verstorbenen EsquircJohn Spen¬
cer werden andurch aufgefordert , ihre Ansprüche an
dessen dahier in gerichtlicher Verwahrung befindliche
Verlassenschast binnen Z Monate bey Vermeidung

des RechtsnachtheilS rechtlich geltend zu machen , daß
sie sonsten hievon ausgeschlossen werden sollen , und
über dieselbe gesetzlicher Ordnung nach verfügt werden
wird . Karlsruhe den 15 , März 1822 .

Eroßherzcgl . Stadtamt .
( 1) Rastatt . sAufforderung . ) Auf Verlan¬

gen der Erben des verstorbenen Pfarrers 'Mathias
Diez von Rothenfels , im hiesigen Oberamksbezirk ,
werden diejenigen , welche arr die Verlassenschast des¬
selben «ine Forderung zu machen haben , hiemit auf -
g. fodert , ihre Forderungen Dienstag den >6 . April
d . I Bor - und Nachmittags in dem Pfarrhaus zu
Rothenfels vor dem Eommissär einzureichen , und un¬
ter Vorlage der Beweisurkunden gehörig zu liquidi¬
ren , widrigenfalls sie es sich selbst zuzusckreibcu haben ,
wenn nach Verfluß dieses Termins auf sie keine wei¬
tere Rücksicht genommen , und das Vermögen an die
Erben ausgefolgt werden wird . Zugleich werden alle
diejenigen , welche in die Pfarrer Dlezifche Verlassen »
sthaftsmasse schuldig sind , hiemit eingeladen , ihre
Schuldigkeit , soweit cS noch nicht geschehe » , Montag
den >5 . April d . I . ebenfalls im Pfarrhaus zu Ro -
thenfels schriftlich oder mündlich auzugeben , anson¬
sten ihnen zu Abtragung derselben keine Termine
werden vcrwiltigct , fonkni sogleich richterliche Hül¬
fe gegen sic wird nachgesucht werden . Wobei man
densAden noch besondcs eröffnet , daß bey Strafe dop¬
pelter Zahlung an Niemand , als an den als Mas -
seEurator ausgestellten PfarrRector Herr von Kup¬
penheim Zahlung geleistet werden dürfe .

Rastatt den « 4 - Merz >8rr .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Mundtodt - Erklarungen .
Ohne Bewilligung deöPflcgerS soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahiri werden . AuS dem

Bezirksamt Waldshut .
(g ) von Dogcrn den Friedvlin Winkler ,

schen Eheleuten , deren Pfleger der Zimmermann
Joseph G ertei s von da ist.

(3 ) Karlsruhe . [ Bekanntmachung . ] Die
Gemüthsbeschaffenheit des Karl Ernst , Sohn des
hiesigen Bürgers und vormaligen Lammwirths Ernst ,
machte es nothwkndig , demselben zu mehrerer Siche¬
rung seines Vermögens , in der Person des hiesigen
Bürgers und Seifensieders Wilhelm Kiefer einen
Beistand zu bestellen welches unter Hindcutung auf
Landrcchts Satz 499 zu jedermanns Vorsicht öffent¬
lich bekannt gemacht wird .

Karlsruhe den 5 . März >8rr .
Großherzogliches Stadtamt .



Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeüerben sollen binnen 12 Monaten
stch beider Obrigkeit , unlcr welcher ihr Vermögen
licht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSzeliefert werden . AuS dem

Oberamk Bruchsal .
( r ) von Bruchsal der Joseph Friedr . Schwo -

b e n t h a , welcher schon über 20 Jahre vermißt wird,
dessen älterliches Vermögen nebst Zinsen vom ir .
Februar >8 « 7 an in 4fr fl . rsi kr. bestehet.

( 2 ) von Untergrombach der Ulrich Stelzer ,
welcher schon seit 50 Jahren von HauS entfernt ist
und inzwischen nichts von sich hören ließ , dessen Ver¬
mögen in ungefähr 2000 fl . besteht. Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
( 2 ) von Pfafsencoth der Chirurg Johann

Kunz welcher sich im Jahr 179 » auf dir Wandec .
schüft begeben hat , und seither nichts mehr von sich
hören ließ . Aus dem

Landamt Freiburg .
( r ) von Falken steig der Martin Mayer ,

welcher schon 24 Jahre von Haus abwesend ist. A. d.
Bezirksamt Gengendach .

. (r ) von Gengenbach der schon seit 1805 .
abwesende ledige Chirurg Franz öiaver Wüst , des¬
sen Vermögen in > 70 fl. besteht . AuS dem .

Bezirksamt Kork .
( >) von Willstett der seit bereits 4 r Jahren

abwesende Johannes Ei senmann , dessen Vermö¬
gen in 8 « 7 fl . 53 kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Odeckirch .
(2 ) von Oppen au der Joachim Mesney ,

welcher vor 4o Jahren als Schusterknccht fortge -
wandcrt , seit der Zeit aber nichts mehr von seinem
Schicksal hat hören lassen , dessen Vermögen in
» 39 fl« besteht . Aus dem

Obcramt Pforzheim .
( >) ven Neuhausen der Marlin Morlock ,

welcher im Jahr 1 » i ' nach Rußland gezogen und
feie dem nichts mehr von sich bat hören lassen . A. d .

Bezirksamt Wcinheim .
( 0 von Sulzbach die ledige Burgerstochter

Katharina Ehret , welch- sich jm Jahr 1813 ent -
ernt hat . Aus dem

Bezirksamt Waldkirch .
( l-O von Sjensbach der Johann Köbele ,

welcher sich sot Jahren alS Bäckerknecht auf die
Wanderschaft begeben , und seither nichts mehr von
sich hören lassen, dessen Vermögen in i ioo fl . besteht.

(r ) Eb erb ach . sErbverladungss Johann
Georg Lautemann von Weissenheim am Berg
über dem Rhein gebürtig , ein Sohn des verstorbenen
Fürstlich Leiningenschen Oberjägers Lautemann dahier ,
reisle vor ungefähr 30 Jahren nach Amerika , und
kehrte bis jetzt weder nach Hause zurück , noch gab er
eine glaubhafte Nachricht von sich , daher derselbe oder
seine allenfalsige Erben hiemit aufgefordect werden ,
sich zum Empfange des gegen 1300 fl . betragenden ,
und pflegschastlich verwaltet werdenden Vermögens
binnen Jahresfrist bei dem Unterzeichneten Amte zu
melden , ansonsten zu gewärtigen , daß die Verschol¬
lenheitserklärung verfügt , und das Vermögen an die
sich darum gemeldet habenden Geschwister in fürsorg¬
lichen Besitz gegen Leistung der gesetzlichen Kaution
abgegeben werden soll .

Eberbach am Neckar den 3 . Merz l8rr .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Rastatt . fEdiktalvorladung . ) Di « ab¬
wesenden Geschwister der im verflossenen Spätjahr
dahier mit Hinterlassung einer Testaments verstorbe¬
nen Marianna geb . Seiler , gewesene Ehefrau de-
weil . Andreas Seeger , gewesenen hiesigen Bürgers
und Zimmermanns , namentlich , Jakob , Georg und
Joseph Setter , so wie alle diejenigen , welche air
den Nachlaß der Verstorbenen eine Erb - oder andere
Ansprache zu machen haben , werden hiemit aufgefor¬
dert , binnen drei Monaten a dato ihre Ansprüche bei
unterzogener Stelle an - und auszufahren , andern¬
falls der in 200 fl . bestehende Nachlaß an die Testa¬
mentserbin dahier ohne Cautionsleistung ausgesolgt
werden wird . Rastatt den 18 . Merz 1822 .

Großherzsgl . OberAmt .

( 1 ) Bruchsal , s Verschollenheitserklärung . 5
Augustin und Sebastian Becker von Untergrombach ,
die sich der diesseitigen Edictalladung vom » 6 . Decbr .
, 8ry ohngeachtet , bisher nicht Mieten , werden nun¬
mehr für verschollen erklärt und ihre bekannte Inte -

statErben in den fürsorglichen Besitz ihres Vermögens
eingewiesen . Bruchsal den L 7 . Febr . 18 " .

Großh . Oberamt .

( 2 ) FreyburgM sVecschollenheitserklärunq . 1
Andreas Ruef aus bei WagDstaig , welcher >uf
die öffentliche Vorladung vom 17 . Jan . v . I . keine
Nachricht von sich gab , wird hiermit verschollen er -



HÄrt , und ffin Vermögen gegen CFouficn an f. in « be¬
kannte » nächsten Auvcnraridttn zur Nutznießung über -
lasftn . Frepburg den 7 . Mär ; 1S 2 2 .

Großherzogiichcs Lanbamt .

( 2 ) Osterburken . sBerbcholler. biitserkiarung . I
Da der unterm 14 . September itjrozuni Empfang
seines Verrnögcns vorgeladene Andreas Kaufmann
von Merchingen nicht irschienen ist , so wird derülbe
für verschollen erklärt , und sein Vermögen dessen
nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben
« erden . Osterburken am 26 . Aedr . , 8rr .

Großh . Bezirksamt .

( >) Ne ckarbi schoss sh eim . s Verschollen¬
heitserklärung . ] Da sich Jakrb Löffler von Rap¬
penau auf die erlassene Edictalladung vom 27 . Febr .
> 8r > bisher nicht g . meldet hat , so wird er für ver¬
schollen erklärt , und sein in 370 fl . bestehendes Ver¬
mag »!'. seinen nächsten Anverwandten gegen Eaulion
in fürsorglichen Besitz gegabrn .

Neckarbischoffohcim den 15 . März « 8rr .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(0 Pforzheim . fBorladung. s Nachbenannte

bey der Eonscription von > 822 zum Activdienst be¬
stimmte , aber abwesende junge Leute werden hiermit
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen bey Vermeidung
der gesetzlichen Nachtheile dahier zu stellen und ihrer
Militzpflicht zu genügen . Wilhelm Ullrich von
Langenalb , Theodor Maurer von Tiefenbronn ,und Christian Friedrich Werner von Würm , Sohn
des ehemaligen Schullehrers allda .

Pforzheim den , 9 . März 1822 .
Großherzogl . Oberamt .

(2 ) Wies loch . sVorladungsj Die Andreas
Litterer '

sche Eheleute von Schatthausen , welche
schon vor einem Jabre angeblich nach München gereist ,und bisher nichts von sich hören lassen , werden an »
durch aufgefordert , sich in Zeit z Monaten zu stellen,und darüber zu verantworten , widrigenfalls sie als
ausgetretene Untcrthanen sollen behandelt werden .

Wicsloch den 5 . März 1822 .
Gcvßh . Bezirksamt .

( l ) Baden . skicbHahl und Signalement . )
Am verwichenen Aonnerstag den ist . d . M . wurde
dem Bürger und Bauer Georg Ihle von Balg aus
feiner Wohnung durch einen fremden Menschen , des¬
sen Namen und Herkunft man nicht erfahren können ,folgende Effecten entwendet :

, 1 ) Ein ziemlich alter grautüchener Mantel mit tra¬
gen .

2 ) Ein neuer Ueberrock von dunkelblauem Tuch
mit Kamecihaarnen Knöpfen .

3 ) Em neuer dunkelblau,r Wammes .
st ) Eine Hirschlederne Hose , in deren Tasche ein

Kronen .haler gewesen.
5 ) Eine blaue tuchene mit Wachstuch überzogene

Kappe .
6) Zwey Paar wollet !« Strümpfe .
7) Ein schwarz seidenes Halstuch mit rochen Slrci -

f . n ,
8 ) Ein roth ■ weißes Schnupftuch , ohne Zuchem

Indem man dielen Diebstahl zue öffentlichen Kcnnt -
niß bringt , weiden sämmlliche rrfp . Eivil - und Mili -
tarbrböiden ersucht , auf den Purschcn dessen Signa¬
lement unten sieht , zu fahnden , selchen im Betre¬
tungssalle zu acreticen , und anher abliefern z » lassen .

Baden am « 8 . März 1822 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Derselbe ist von robuster Statur , mittlerer Grö »

ße , ungefähr 30 Jahr alt , hat kurze schwarze Haa¬
re , einen Schnurrbart , ein vollkcmmne « , blaternar -
biges Gesicht , und eine Schramme an der untern
Lippe . Er tragt eine mit Wachstuch überzogene Kap¬
pe , blau tuchenes Kammifol , roiye Weibe, lange wei¬
te einwärts mit Leder besetzte und über die Stiefel
gehende 4 ieberne Hosen .

( r ) Offen bürg , s Unterpfandsbuchserneue -
rung . j Man hat für nothwendig gefunden , dar
Unterpfandsbuchs der Gemeinde Zunsweier , beson¬
ders da nunmehr auch der Geroldseck '

sche Antheil
dieser Gemeinde , der diesseitigen Gerichtsbarkeit un¬
tergeordnet wurde , zu erneuern . Es werden daher
sämnuliche Gläubiger , welche Untcrpfandsrcchte auf
die in dasigec Gemarkung befindliche Liegenschaften
besitzen ausgesocdert , ihre Pfandurkundcn , entweder
in Original oder beglaubigter Abschrift vom 15 . bis
einschlüssig 2v . April d . I . der ErneuerungsEommis -
sion im Rappenwicihshause zu ZunSweier um so mehr
vorzulcgen , »nd solch .»>«rneuern zu lassen , als ansonst
das Ortsgcricht , insoferne die Psandurkundcn nicht
zur Erneuerung vorgelegt werden , seiner gesetzlichen
Gewahr und Haftung gänzlich entbunden wird .

Offenburg d - n , Z . Mer , 18 * 2 .
Großherzogl . Oberaml .

( Hierbey eine Beilage . )
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